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"Carpe diem - Lebensqualität im Managemenfl

Unter diesem Motto stand die erste
WI Gregional-Veranstaltung in

Wien am 14. November 2002. Das
Seminarhotel Parkschlössl gab der Ver­
anstaltung den richtigen Rahmen.
Sophie Posch BSc., ihres Zeichens Per­
sonalentwicklerin und Management­
Trainerin, begab sich mit den 30 Teil­
nehmern auf eine Reise um die The­
mengebiete "Was ist Zeit?", "Lebens­
wunschbild" , "Organisation der Zeit"
und "Zeitdiebe" . Ausgehend von der
Definition der Zeit, die jeder Teilneh­
mer für sich machen konnte, wurden die
kurz-, mittel- und langfristigen Ziele
jedes Einzelnen erörtert. Nachdem alle
für sich diese festlegten, führte Sophie
Posch die Teilnehmer auf die Definition
von Zielen hin. SMART müssen sie sein
- S...spezifisch, M...messbar, A...abge­
stimmt, R...realistisch, T...Timing.
Ein weiterer Schwerpunkt der Veran­
staltung beschäftigte sich mit dem
Zeitmanagement. Der ehemalige US-Prä­
sident Eisenhower hatte eine wahrlich
einfache, aber effiziente Methode gefun­
den, um die Aktivitäten eines Tages ein­
zuteilen. Diese Methode ging unter dem
"Eisenhower-Prinzip" in die Manage-
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Dringlichkeit

Abb. 1: Eisenhower-Prinzip

mentliteratur ein (siehe Abb. 1). Die x­
Achse bezieht sich dabei auf die Dring­
lichkeit als eine Funktion der Zeit und
die y-Achse beschreibt die Wichtigkeit
als eine Funktion der Bedeutung. Daraus
ergeben sich vier Möglichkeiten und die
Frage nach der prozentuellen Aufteilung
eines Arbeitstages in diese vier Felder
zeigte uns, wie oft dringende Dinge den
Vorzug gegenüber wichtigen erhalten.
Den inhaltlichen Schlusspunkt des
Abends stellten die "Zeitdiebe" dar. Der

Spruch"There's never time to do it right,
but there's ever time to do it twice!" gibt
eine erste Antwort, warum wir oft nach­
lässig mit dem knappen Gut der Zeit
umgehen. Der gesellschaftliche Schlus­
spunkt des gelungenen Abends - auch
festgehalten in den zahlreich ausgefüllten
Fragebögen - stellte die offene Diskus­
sion an der Bar dar.
Bei der nächsten Veranstaltung am 16.
Jänner 2003 im Seminarhotel Park­
schlössl wird DDr. Manfred Reichl über
die Entwicklungsaussichten osteuropäi­
scher Länder referieren.
Wir freuen uns wieder auf so zahlreiche
Teilnahme.

Klaus Offner, Michael Kaiser
WINGregional-Wien-Team
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